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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13

SV Velber II : TSV Langreder III 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Koch und Straub in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Langreder III, als Robert Straub
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Velber II sicherstellen konnte. Das
Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13 war von Anfang an auf des Messers Schneide. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Koch und Straub, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich
gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten
und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Becker / Gewalt und Malina / Hartmann beendet, das
Becker / Gewalt letztendlich gewannen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Fünf Sätze lang beharkten sich Westermann / Kiri und Koch / Hexel, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Koch / Hexel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Trinquart / Neumann ihr Spiel gegen Straub /
Dyrla letztlich mit 11:5, 4:11, 4:11, 4:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Thomas Becker das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Benjamin Koch abgab und eine Niederlage kassierte. Eher
ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Pascal Westermann danach gegen Heiko
Malina. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 3:1-Sieg von Christian Gewalt gegen Jannik Hexel ging nur der erste Satz
verloren. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Dieter Hartmann fand Jens Kiri von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Marcel Trinquart bekam seinen Gegner Christian Dyrla dagegen beim 9:11, 9:
11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Daniel Neumann hatte gegen Robert Straub bei seinem 0:3 kaum
eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Velber II und des TSV
Langreder III. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Thomas Becker und Heiko Malina aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Malina, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. Fünf Sätze lang beharkten sich Pascal Westermann
und Benjamin Koch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Gewalt und Dieter Hartmann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Damit hat Gewalt nun ein 13:2 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jens Kiri daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jannik Hexel. 11:5 (Kiri)
bzw. 12:5 (Hexel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Unglücklich war Marcel Trinquart in der Partie gegen Robert
Straub, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
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Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Velber II am 02.02.2024 gegen die SG Ronnenberg
II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.02.2024 gegen den TTV 2015 Seelze III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Velber II

Doppel: Becker / Gewalt 1:0, Westermann / Kiri 0:1, Trinquart / Neumann 0:1 
Einzel: T. Becker 0:2, P. Westermann 1:1, C. Gewalt 1:1, J. Kiri 2:0, M. Trinquart 0:2, D. Neumann 0:
1 

 TSV Langreder III
Doppel: Koch / Hexel 1:0, Malina / Hartmann 0:1, Straub / Dyrla 1:0 
Einzel: H. Malina 1:1, B. Koch 2:0, D. Hartmann 1:1, J. Hexel 0:2, R. Straub 2:0, C. Dyrla 1:0


